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Coptocycla aruensis n. sp.

Subrulundata, convexa, flaco-teslacea, supra nHidissima, antennis

articulis duobus vel fribus ultimis superne infuscatis; prothorace

laevi; elytris sat remote, evidentius seriafim punctalis, pone scuteUum

retusis vahde gibbosis, dorso plagu magna maculas duas ferrugineas

includente rufo-picea, in singulo ramvlos duos latos in protectiim

emitlente, hoc late explanato , hiimeris antroravm prominulis, pro-

thoracis latera aniplectentibus. — Long 9 mill., lat. 8,5 mill.

Insula Aru.

Einem kleinen Exemplare von Aspidomorpha St. crucis F.

täuschend ähnlich, aber die Schulterecke der Fld. bedeutend weiter

vorgezogen und dadurch in der Form des Halssch. sehr ab-

weichend.

Die Unterseite ist einfarbig röthlich gelbbraun, nur die 2 oder

3 letzten Fühlerglieder oberseits dunkel; das breite Seitendach um
Halssch. und Flgd. glasartig durchscheinend, weifsüch gelb, fein

netzförmig geädert, die Scheibe des Halssch. und das Schildchen

röthlich gelbbraun, der Rücken der Fld. röthlich pechbraun, in 4

breiten Aesten bis an den Rand des Daches reichend. Diese Aeste

sind nach aufsen allmählich erweitert, der eine liegt an der Basis,

der andere hinter der Mitte. Die dunkle Farbe der Scheibe ist

aufsen in weitem, bis an die 5. Punktreihe reichendem Bogen aus-

gerandet und schliefst einige hell rostrothe, kupferig glänzende Ma-

keln ein. Die erste ist grofs, gemeinschaftlich, und nimmt den

ganzen Höcker ein, der wie in der ähnlichen Species geformt ist;

die andere ist eine schräge Quermakel hinter der Mitte jeder Decke,

zuweilen in 2 runde Makeln getheilt, die auf beiden Decken, im

Verein mit der Ausrandung an den Seiten, einen nach vorn geöff-

neten Bogen beschreiben. Das Halsschild ist mehr als doppelt so

breit wie lang, mit der gröfsten Breite am schwach bogenförmigen

Vorderrande, dahinter stark verengt, der Hiuterrand ziemlich schmal

Die Fld. sind ziemlich weitläufig in Längsreihen punktirt, die Punkte

der äufseren Reihen sind vor der Mitte so neben einander gestellt,

dafs sie in 4 bis 5 Querreihen liegen.

Von Hrn. Hauptmann Moser erhalten.

J. Weise.
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